Niederdsterreichische Landeskorrespondenz m

N Presseinformation

1. Oktober 2001

ORF-Funkhaus in St.Polten ist komplett
Proll: Lebensqualitat braucht optimale Information

.Eine optimale Information ist Voraussetzung flir eine optimale Lebensqualitat’, betonte
Landeshauptmann Dr. Erwin Préll am Freitag in St.P6lten bei der Er6ffnung des neuen
Burotraktes und der umgebauten Studiordumlichkeiten des ORF-Landesstudio
Niederdsterreich. Mit dem von Architekt Prof. Gustav Peichl geplanten Bau verflgt
nunmehr auch Niederdsterreich Uber ein vollstandiges Landesstudio, in dem rund 120
Mitarbeiter, nunmehr unter einem Dach, die Radio- und Fernsehprogramme sowie die
ORF-Niederdsterreich-Seiten des Internet gestalten. Der Landeshauptmann ging auch
grundséatzlich auf den ORF ein. Dieser misse mit Kritik leben kénnen, Ziel misse es aber
sein, das offentlich-rechtliche Unternehmen in seiner Kraft zu starken und nicht
,herumzudoktern“. Héchstes Lob &uBerte der Landeshauptmann zur ORF-
Berichterstattung nach den Terroranschlagen in den USA.

ORF-Landesintendantin Dr. Monika Lindner brach eine Lanze fiir den Hérfunk, der zu
Unrecht gegeniiber dem Fernsehen etwas in den Hintergrund geraten sei. Er begleitet die
Hoérerlnnen mit Informationen und Unterhaltung durch den ganzen Tag. St.Péltens
Blrgermeister Willi Gruber unterstrich die Rolle, die das Landesstudio bei der Identifikation
der Landesbirger mit ihrer Landeshauptstadt spielte und spielt. Der technische Direktor
des ORF, Peter Moosmann, meinte, Niederdsterreich habe zwar lange auf ein
vollausgebautes Landesstudio warten missen, daflir habe es nunmehr das modernste.
Prof. Gustav Peichl, der bereits seit 35 Jahren fiir den ORF plant, meinte, die groBte
Schwierigkeit fir den Architekten liege in der rasanten Entwicklung der Rundfunktechnik.

Generalintendant Gerhard Weis bezeichnete es als Selbstverstandlichkeit, dass das
gréBte Bundesland auch ein komplettes ORF-Landesstudio haben muss: ,Das
Landesstudio tut viel flir Niederdsterreich, aber auch das Land tut viel fir den ORF.“ Die oft
kritisierten Quoten seien nicht Selbstzweck, sondern MaBstab fiir die Publikumsakzeptanz
der Programme.

Landeshauptmann Dr. Proll attestierte dem Landesstudio in St.Pélten, einen wesentlichen
Beitrag zur Eigenstandigkeit des Bundeslandes und zum wachsenden
Zusammengehdrigkeitsgefihl zu leisten. Der Neubau zeige auch das Bemihen des
Landesstudios, auf dem letzten Stand der Kommunikationstechnik zu arbeiten.

Abt Maximilian Furnsinn, laut Dr. Lindner der ,Hauskaplan des Landesstudios®, auBerte
Gedanken zu den Medien in einer Fun- und SpaB-, Konsum-, Wegwerf- und
Fitnessgesellschaft. Vielfach werde eine Art ,PossenreiBer-Funktion“ wahrgenommen, bei
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der der Unterhaltungswert im Vordergrund steht, wahrend die Information auf ,kurze Sager*
reduziert wird. Er appellierte an die Medien, nicht nur Transparenz zu schaffen, sondern
sich auch der Transzendenz zu widmen, auf das Gewissen zu héren und auch ,Grenzen
der Scham* einzuhalten.

Die Segnung des Neubaues nahmen Diézesanbischof Dr. Kurt Krenn und Superintendent
Mag. Paul Weiland vor. An der Er6ffnung nahmen zahlreiche weitere Ehrengaste teil,
darunter Innenminister Dr. Ernst Strasser, Weihbischof Heinrich Fasching, die Abte der
Stifte Melk, Geras, Altenburg, Lilienfeld und Heiligenkreuz, die
Landeshauptmannstellverireterinnen Liese Prokop und Heidemaria Onodi, die Landesrate
Emest Gabmann, Mag. Wolfgang Sobotka, Christa Kranzl und Ernest Windholz,
Landtagsprasident Mag. Edmund Freibauer, Bundesratsprasident Alfred Schéls und
Landeshauptmann a.D. Siegfried Ludwig.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfigbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	ORF-Funkhaus in St.Pölten ist komplett
	Pröll: Lebensqualität braucht optimale Information


